
Sorte MENDOZA

Art Einjähriges Weidelgras

Botanischer Name
Lolium multiflorum ssp. 

westerwoldicum

Ploidie 2

Saatstärke 40-45 kg/ha

Reihenabstand wie Getreide

Saatzeit bis Ende August

Aussaattiefe 1-2 cm

Ährenschieben 4

ZF Massebildung im Anfang -

ZF Neigung zu Lager -

ZF Anfälligkeit für Rost -

ZF Anfälligkeit für Mehltau -

ZF TM-Ertag 1.Schnitt -

HF Massebildung im Anfang 5

HF Trockenmasseertrag Gesamt 6

HF Trockenmasseertrag 1. Schnitt 5

HF Trockenmasseertrag weit. Schnitte 7

Die wichtigsten Eigenschaften auf 

einen Blick

Bemerkungen

Die diploide Sorte MENDOZA wurde speziell für den Hauptfruchtanbau 

gezüchtet. MENDOZA ist schnellwüchsig, mehrschnittig und überzeugt mit seinen 

hohen Erträgen an Trockenmasse über das gesamte Jahr. Als Besonderheit ist 

auch der enorme Wiederaustrieb nach der Schnittnutzung zu nennen. Dies 

sichert gleichmäßige Erträge auch in den Folgeaufwüchsen. MENDOZA kann 

sowohl in der Frischfütterung als auch in der Silagebereitung eingesetzt werden. 

Im Gemenge mit Perser- oder Alexandrinerklee wird die Qualität des Futters noch 

zusätzlich verbessert.
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Speziell für den Hauptfruchtanbau gezüchtet

Hervorragende Einstufung im Wiederaustrieb

Hohe Trockenmasseerträge im gesamten Jahresverlauf

Gute Massebildung in der Anfangsentwicklung 

Das Einjährige Weidelgras gehört zur Familie der kurzlebigen Weidelgräser, da 

es bereits im Ansaatjahr Stengeltriebe ausbildet. Die Züchtung erfolgt in zwei 

Nutzungsrichtungen: 1. Zwischenfruchtanbau nach der Getreideernte; 2. für den 

einjährigen Ackerfutterbau mit mehrmaliger Nutzung, teilweise auch in 

Kombination mit Welschen Weidelgräsern

* Quelle: Bundessortenamt 2018, Landessortenversuche

Kurzbeschreibung der Sorte

Agronomische Kennzahlen*:

Erläuterung der angegebenen Kennzahlen*:

1: Sehr früh, kurz, gering / 5: Mittel / 9: Sehr spät, lang, stark

ZF = Zwischenfruchtanbau, HF = Hauptfruchtanbau


